
 
 

 

 

Bürgerschützengesellschaft 
des nördlichen 

Stadtteils Hannover 
von 1906 e.V. 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilungen 
Nr. 182 

Ausgabe 01 / 2020 

Sparte

 

 



Mitteilungen 182. Ausgabe 

Seite 2 von 32 

 

 

Bürgerschützengesellschaft des nördlichen Stadtteils von 1906 e.V. 
 

Adresse und 
Postanschrift:  Windthorststr. 14 
    30167 Hannover 
 
Kontakt:   Dirk Blomberg 

Vorsitzender 
 
Telefon:   05132 / 838 166 
 
E-Mail:   dblomberg@htp-tel.de  
 
Sportstätte:  Schützenhaus Langenforth 

Emil-Berliner-Str. 30, 30851 Langenhagen 
 
Schießzeiten:  Mittwochs von 17:00 bis 22:00 Uhr 

Sondertrainingseinheiten an Wochenenden nach 
Absprache bzw. Bekanntgabe 

 
Bankverbindung: Sparkasse Hannover 

IBAN: DE32 2505 0180 0000 2067 17 
BIC:  SPKHDE2HXXX 
 
 
 

  
 

Wichtiger Hinweis: 
 

Für Berichte, Texte und deren Inhalte sind die Verfasser 
selbst verantwortlich.  

 
Korrekturen und Änderungen werden von der 

Redaktion nicht vorgenommen. 
 

Grammatik Fehler werden nicht berichtigt! 
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Hannover, im April 2020 

 

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, 
liebe Freunde unserer Gesellschaft, 
 
das Coronavirus stellt unser Leben völlig auf den Kopf! Unsere persönlichen 
Kontakte außerhalb des eigenen Haushalts sind zum Schutze aller auf ein Min-
destmaß reduziert und unser Bewegungsspielraum drastisch beschränkt wor-
den. Wir alle erleben die Folgen der Pandemie. 
 
Unsere sportlichen und gesellschaftlichen Aktivitäten sind zunächst bis auf Wei-
teres auf staatliche Anordnung hin verständlicherweise komplett ausgesetzt 
bzw. entfallen. Das Städtische Schießen und des Schützenfest Hannover sind 
zwischenzeitlich abgesagt worden. Großveranstaltungen sind nach heutigem 
Stand bis 31.08.2020 untersagt. Von Seiten des Deutschen Schützenbundes sind 
jedoch erste Überlegungen zur Wiederaufnahme des Trainingsbetriebs bekannt 
geworden. 
 
Wir erleben eine mehr als außergewöhnliche Situation, die unser Leben zwangs-
weise entschleunigt und uns so zum Nachdenken anregt. Diese Krise ist zugleich 
eine Chance, sich weiterzuentwickeln, Neues zu wagen, ohne dabei auf Altbe-
währtes zu verzichten. 
 
Zurzeit dürfen wir keine Vorstandssitzungen veranstalten, dennoch sind wir in-
nerhalb des Vorstands in ständigem Kontakt, um das Vereinsleben nach der 
Pandemie wieder in normales Fahrwasser zu führen. 
 
Gestattet mir noch einen Blick zurück ins Jahr 2019! Es war wieder ein ereignis-
reiches Jahr! 
Sportlich haben sich die Erwartungen erfüllt. Wir haben mit vielen Aktiven an 
Kreis-, Landes- und Deutschen Meisterschaften, diversen Vergleichsschießen 
und am Städtischen Schießen teilgenommen. 3 Städtische Ketten, viele Kreis-
meistertitel und eine Menge guter Platzierungen bei Rundenwettkämpfen und 
Landesmeisterschaften, unser Trainingseifer wurde reichlich belohnt. Selbst die 
Landesliga Auflage konnten wir mit viel Glück erhalten. Das Glück des Tüchti-
gen! 
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Die Veranstaltungen wurden ordentlich besucht, die Feierlichkeiten rund um 
das Schützenfest und die Weihnachtsfeier sind ganz besonders positiv hervorzu-
heben. 
 
Positiv gestaltete sich die Vorstandsarbeit im letzten Jahr. Auch wenn wir nur 
noch 5 Vorstandsämter besetzen, jeder weiß, was er zu tun hat. Zusätzlich wer-
den wir vom Festausschuss bei der Gestaltung unserer Veranstaltungen unter-
stützt. Auch mit der Sportkommission klappt es immer besser. Ich danke allen 
Vorstands- und Kommissionmitgliedern für ihr engagiertes Auftreten. 
 
Ich danke aber auch allen Aktiven für ihren unermüdlichen Trainings- und Wett-
kampfeifer und allen Helfern und Freunden, die uns tatkräftig unterstützt ha-
ben. Fast etabliert hat sich unser Training mit den jüngeren Schützen/-innen 
und Schützen jeden 2. Freitag in der Wilkenburg. 
 
Ich wünsche Euch, liebe Schützenschwestern und -brüder, liebe Freunde, für 
dieses gesellschaftlich und wirtschaftlich sehr schwierige Jahr vor allem eins, 
Gesundheit! 
 
Lasst uns bald wiedersehen und macht Werbung für den nördlichen Stadtteil! 
 
 
 
Mit herzlichen Schützengrüßen 
 
Euer 1. Vorsitzender 
 
Dirk Blomberg 
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N a c h r u f 
 
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
 
 
ein Schützenherz hat aufgehört zu schlagen! 
Wir trauern um unseren Schützenbruder 
 
 

K l a u s    B l o m b e r g 
 
 
 

Klaus verstarb nach schwerer Krankheit am 28. April 2020 im Alter von 79 Jah-
ren. 

Klaus gehörte dem Deutschen Schützenbund seit 1968 an. Nach 6 Jahren in der 
Jagdsportgesellschaft Süd-Ost-Heidorn führte ihn der Weg 1974 als Gründungs-
mitglied in den SC Germania. 1995 trat er unserer Gesellschaft bei. 

Klaus war ein begeisterter und überzeugter Schütze. Er nahm viele Jahre erfolg-
reich an Kreis- und Landesmeisterschaften teil. 

Klaus identifizierte sich in hohem Maße mit unserer Gesellschaft. Er war stets 
ein humorvoller und beliebter Gesprächspartner. 

Wir senken unsere Fahne zum stillen Gruß und nehmen Abschied von unserem 
Schützenbruder. Sein Andenken werden wir in hohen Ehren halten. 

 

     Der Vorstand 

 Dirk Blomberg  Armin Noster  Christiane Piccenini 

 1. Vorsitzender  2. Vorsitzender  Geschäftsführerin 
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Auszug aus dem Waffengesetz 
 

Führen/Transport (§ 12 WaffG) 

Alle wichtigen Informationen 

Das Führen von Schusswaffen bedarf der Erlaubnis (Waffenschein § 10 WaffG). 

Erlaubnisfrei ist das Führen auf einer Schießstätte oder wenn die Schusswaffe nicht schussbereit und nicht zugriffs-
bereit von einem Ort zum anderen im Zusammenhang mit dem vom Bedürfnis umfassten Zweck befördert wird. 
Diese Voraussetzung ist u.a. dann erfüllt, wenn die Waffe z.B. in einem verschlossenen Waffenkoffer transportiert 
wird. 

„Nicht schussbereit“ heißt, dass die Waffe nicht geladen sein darf; es dürfen weder Munition noch Geschosse in der 
Trommel, im in die Waffe eingefügten Magazin oder im Patronen- oder Geschosslager sein. Der gemeinsame Trans-
port von Waffen und Munition ist im selben Behältnis ansonsten zulässig. 

„Nicht zugriffsbereit“ ist eine Waffe dann, wenn sie 

 nicht unmittelbar in Anschlag gebracht werden kann (d.h. mit wenigen [= 3 oder weniger] Handgriffen 
 in einem verschlossenen Behältnis mitgeführt (d.h. in einem zusätzlich gegen das einfache Öffnen gesicherte 

Behältnis, z.B. durch ein Schloss oder im abgeschlossenen Kofferraum) 

Das Führen der Armbrust ist erlaubnisfrei. 

Der Transport von Munition unterliegt keinen Beschränkungen hinsichtlich eines Behältnisses; allerdings muss der 
Transport so erfolgen, dass ein Zugriff Unbefugter nicht möglich ist. 
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Unseren Geburtstagskindern im Dezember, Januar und Februar wünschen wir 
noch nachträglich zum neuen Lebensjahr alles Gute, beste Gesundheit, viel 
Glück und Erfolg vor den Scheiben.  

Christine Blomberg Waltraud Hundertmark Dietmar Schulz 

Sina Blomberg Petra Kasulke Wilhelm Struß 

Klaus Blomberg Petra Küster Christiane Skowranek 

Wolfgang Ebeling Renate Nödler Anneliese Winkelmann 

Anneliese Ewald Colette Schmitz-Becker Günter Wolpers 

Christel Hollmann Dieter Schuhoff 
 

 

Ehrenblatt 2019 / 2020 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*** Angaben ohne Gewähr *** 

       
 

 König Dieter Schuhoff 

Königin Christiane Piccenini 

Vereinsmeister Armin Noster 

Serienmeister Horst Lange 

Lutherscheibe Dirk Moszczynski 

W. Winkelmann Kette Sina Blomberg 

100 Meter Kette Christiane Piccenini 

Damenkette Anika Bosse 

Herrenkette Lothar Neumann 

Seniorenkette Karl-Heinz Reschke 

W. Marx-Pokal LG Ulrike Greeske 

W. Marx-Pokal KK Horst Lange 

Bahlsen-Pokal Dirk Blomberg 

Münz-Pokal Horst Lange 

Gotha-Pokal Dirk Blomberg 

Seebach-Pokal Horst Lange 

WehlauerPokal Dirk Blomberg 

Bronce Adler Heiko Gellert 

Lupi Scheibe Horst Lange 

Niedersachsenpferd Armin Noster 

Niedersachsen Wanderpreis Frank Neumann 

Holzscheibe Armin Noster 
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Persönlicher Brief des Präsidenten des VHS – Paul-Eric Stolle 
 
Liebe Schützenschwestern, Liebe Schützenbrüder, Liebe Jugendliche, Musiker und Spielleute, 

das Corona Virus hat die ganze Welt im Griff und macht auch vor uns Schützen und dem Schützenwesen nicht halt. 

Nachdem bereits unser Sport- und Vereinsleben, unsere Kreismeisterschaft und unsere Frühjahrs Delegierten-
versammlung abgesagt werden musste, steht es nun fest, dass wir in diesem Jahr auch kein hannoversches 
Schützenfest feiern können. 

Ein Schritt der uns alle im Herzen trifft, der weh tut und alle Vorbereitungen für dieses Jahr zu Nichte macht. Aber 
auch ein Schritt, der angesichts der Lage und der weltweiten Absagen von Großevents wie olympische Spiele, Fuß-
ball-EM und so weiter, richtig und alternativlos ist. 

Die Gesundheit Aller geht vor! 

Besonders schlimm ist die Situation aber für unsere Schaustellerinnen und Schausteller, denen mit dem Ausfall al-
ler Volksfeste die Lebensgrundlage entzogen wurde. 

Hoffen wir also alle darauf, dass die Pandemie einen sich abmildernden Verlauf nimmt und vielleicht im 
Herbst/Winter wieder größere Veranstaltungen möglich sind. 

Jeder kann durch sein Verhalten dazu beitragen. 

Doch wie geht es mit unserem Verband weiter? 

Nach häufigem telefonischem und Mail Kontakt haben wir am 21.04.2020 die erste „Video Präsidiumssitzung" in 
der Geschichte des VHS abgehalten. 

Eine Situation an die man sich erst gewöhnen muss, die aber erstmal unsere einzige Möglichkeit ist, Beschlüsse zu 
fassen. 

Um den weiteren Geschäftsbetrieb aufrecht zu halten müssen die Delegierten satzungsgemäß folgende Beschlüsse 
fassen. 

Die Jahresberichte des Präsidiums und den Jahresabschluss 

Die Entlastung des Präsidiums 

Die Genehmigung des Haushaltsplans 2020 

Dies werden wir, wie der NSSV auch, per Umlaufbeschluss online oder über den Postweg abwickeln. Die Geschäfts-
stelle schafft gerade die technischen Voraussetzungen dafür. 

Die anstehenden Neu- beziehungsweise Wiederwahlen zum Präsidium und Beirat finden auf der nächsten ordentli-
chen Delegiertenversammlung statt. 

Bis dahin bleiben alle Amtsträgerinnen und Amtsträger in ihren Ämtern. 
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Finanziell steht unser Verband auf gesunden Beinen, sodass wir die Corona-Krise gut überstehen können, nichts 
desto trotz ist unser Haushaltsplan teilweise auf Annahmen gestützt, da auch wir den weiteren Verlauf nicht 100% 
kalkulieren können. 

Mein Dank geht an dieser Stelle an Euch alle für das pünktliche Zahlen eurer Beiträge und Rechnungen. 

Wir hoffen alle sehr, dass wir spätestens im Herbst/Winter unseren Sportbetrieb wieder aufgenommen haben 
und planen für diese Zeit einen VHS-Schießwettbewerb, vielleicht analog zu unserer ausgefallenen Kreismeis-
terschaft mit einer gemeinsamen Abschlussfeier. 

Zum Schluss habe ich eine Bitte an Euch alle! 

Bleibt in dieser schweren Zeit euren Vereinen und unserem Verband treu und verbunden, es wird auch wieder eine 
Zeit nach Corona geben, darauf sollten wir uns alle freuen. 

Ich wünsche Euch und euren Familien für die Zukunft alles Gute, viel Gesundheit und trotz allem einen schönen 
Sommer. 

Euer 

Paul-Eric Stolle 
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Blumen Hoffmann GbR 
Grambartstraße 4 
30165 Hannover 

Tel.: 0511-3523190 
Fax: 0511-3504216 

info@blumen-hoffmann.de 
www.blumen-hoffmann.de 
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Historisches: Die Geschichte unserer Gesellschaft – Schwierige Jahre 1958/1959 

 

Niederschrift der Ausserordentlichen 

Generalversammlung vom 10.Febr. 1959 

 

Der 1. Vorsitzende Georg Töpper eröffnet die Versammlung um 19.55 Uhr und be-
grüsst die erschienenen 39 Mitglieder und Ehrenmitglieder, hierunter den Präsiden-
ten des Schützenverbandes Wüstehoff. 

Vor Beginn der Tagesordnung stellt er den Anwesenden in einer kurzen Ansprache 
den neuen Vorstand vor. 

Anschliessend gibt er bekannt, dass der Punkt 6 der Tagesordnung, Berufungsver-
handlung in der Angelegenheit Kaufhold/Mayer von der Tagesordnung abgesetzt 
worden ist, da Kaufhold den Fall bereits am 17.1. der öffentlichen Gerichtsbarkeit 
übergaben hat. 

Damit entfällt eine weitere Bearbeitung durch den Verein und die Ehrenratssitzung 
vom 19.1.59 wäre unter diesen Umständen ebenfalls bereits hinfällig gewesen. 

Er beginnt die Tagesordnung mit 

 

Punkt1: Verlesen der Niederschriften 

Der 1. Schriftführer verliesst die Niederschrift der letzten Monats- und Jahreshaupt-
versammlung vom 6.1.59. Sie wird von der Versammlung genehmigt. Anschliessend 
wird die neuformulierte Niederschrift der Dezember-Versammlung verlesen, die 
ebenfalls von der Versammlung genehmigt wird. 

 

Punkt 2: Eingegangene Schreiben 

Es werden 2 Schreiben der Dresdner Bank verlesen. Erstens vom 9.1.58 eine Bestäti-
gung über einen aufgenommenen Bankbarkredit in Höhe von 2000,- DM für den Ver-
ein. Dieses Schreiben war in der Januar-Versammlung vom damaligen 1. Vorsitzen-
den nicht verlesen worden. Zweitens eine Unterschriftenbestätigung der Bank für 
den neuen Vorstand. Hiernach müssen in Zukunft zwei Vorstandsmitglieder zeichnen. 

Ferner werden Schreiben des Verbandes zur Verlesung gebracht. 
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Punkt 3: Bericht der Kassenprüfer 

Für die Kassenprüfer sprich Schbr. Malecki jun. Er erläutert, dass die Vereinskasse 
und auch die Hauskasse in Ordnung befunden wurde und hierfür die Entlastung be-
antragt würde. Dagegen wäre die Sonderhauskasse nicht klar, da ein Betrag von 126,- 
DM ohne Genehmigung von Schbr. Kaufhold entnommen worden wäre. Hierfür kön-
nen keine Entlastung beantragt werden. Schbr. Kaufhold erhebt Protest dagegen und 
behauptet, der Betrag wäre ihm in der Vorstandssitzung vom 22.12.58 genehmigt 
worden. Der Protest wird vom Vorstand zurückgewiesen, mit dem Hinweis, dass an 
diesem Tage keine Vorstandsitzung stattgefunden hätte und daher auch keine Ge-
nehmigung erteilt worden wäre, sondern allenfalls eine Empfehlung ausgesprochen 
wurde. 

Der Antrag zur Entlastung der Vereinskasse kommt zur Abstimmung. Er wird bei einer 
Stimmenthaltung angenommen. 

Der Antrag zur Entlastung der Hauskasse kommt zur Abstimmung. Er wird einstimmig 
angenommen. 

Anschließend erstattet der 1. Vorsitzende einen Bericht über den Stand und die Lage 
der Hauskasse, die durch die Aktionen seines Vorgängers zur Zeit erhebliche Schul-
den ausweist. Unklar wäre zur Zeit noch, wie die offensichtliche Verbindlichkeit zu re-
geln wären. 

Punkt 4: Bericht des Ehrenrates: 

Der Vorsitzende des Ehrenrates. Schbr Ahlswede, erstattet einen Bericht über die Eh-
renratssitzung Kaufhold/Mayer vom 19.1.59. Das echte Protokoll der Sitzung wird 
von ihm nicht zur Verlesung gebracht, da es verspätet bei ihm eingegangen wäre. Der 
jetzt verlesene Bericht steht jedoch in vielen Punkten mit dem wirklichen Ablauf der 
Ehrenratssitzung in keinem Zusammenhang, sodass der Vorstand anschliessend so-
fort dazu Stellung nimmt. Nach einigen Worten des 1. Vorsitzenden, der nochmals 
daraufhin weisst, dass die Angelegenheit für den Verein erledigt wäre, seitdem Kauf-
hold den Fall der öffentlichen Gerichtsbarkeit übergeben hätte, nimmt für den Vor-
stand Schbr. Winkelmann in einer längeren Ausführung das Wort, er erläutert die 
Gründe, die zur Berufung und den Einspruch des Vorstands gegen die Ehrenratssit-
zung geführt haben. Insbesondere weißt er eine ganze Reihe Formfehler der Sitzung 
überhaupt nach. 
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In seiner Erwiderung geht Schbr. Ahlswede hierauf kaum ein, sondern verwahrt sich 
gegen die Angriffe, die nach der Sitzung gegen ihn geführt worden wären. Gleichzei-
tig zieht er jedoch mit Bedauern seine Äusserungen von diesem Tage zurück, die ge-
gen die jüngeren Schbr. gerichtet waren und entschuldigt sie mit der Erregung jenes 
Tages. 

Schbr. Kaufhold ergreift dann das Wort zu einer schriftlich vorbereiteten Erklärung, 
die jedoch nicht mehr im direkten Zusammenhang mit der Tagesordnung, Punkt 4, 
stehen. Der 1. Vorsitzende fordert ihn daher zur Geschäftsordnung auf und verweisst 
ihn auf Punkt 5 der Tagesordnung Aussprache. Einige ältere Schbr. bitten jedoch, 
dem Schbr. Kaufhold das Wort zu belassen. Der Vorstand erhebt keinen Einspruch 
mehr. Schbr. Kaufhold verliesst seinen Bericht, der eine Rechtfertigung für ihn dar-
stellen soll und beantragt zum Schluss den Ausschluss des 1. Kassierers Albert Mayer. 

Der Antrag wird nicht zur Abstimmung gestellt, da er nach Tagesordnung unter Punkt 
8 wiederholt werden muss. 

 

Fortsetzung folgt 

 

Anmerkungen: 

Dieser Text ist dem Protokoll im Original entnommen. Das Protokoll umfasst mehrere 
Seiten, nicht verwunderlich aufgrund der Situation im Verein. Immerhin war auch der 
damalige VHS-Präsident Wüstehoff anwesend, offensichtlich erzeugten die Vorgänge 
im nördlichen Stadtteil ein großes Aufsehen innerhalb des Verbandes. 

 

Gez. Dirk Blomberg 
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Anschießen 2020 
 

Trotz einer sehr kurzfristigen Terminverschiebung aufgrund einer Doppelbele-
gung des Schießstandes trafen sich am 26.01.2020 16 Schützen und Schützin-
nen sowie einige Gäste zu unserem Anschießen. 

Drei Durchgänge wurden geschossen um das Siegerteam (Anja Schweidler / 
Christiane Skowranek) zu ermitteln. Die Sonderwertung „Teiler“ gewann Frank 
Piccenini mit einem  

2,0 Teiler. 

Zwischendurch konnten wir uns an einem reichhaltigen, leckeren Grünkohlbuf-
fet stärken. 

Nach der Siegerehrung erfreuten uns noch einige Schützenschwestern, ein 
Schützenbruder und C. & W. mit Ihren Backkünsten. 

Es war ein entspannter Tag mit guten Gesprächen, gutem Essen und ein wenig 
Spaß. 

Vielen Dank an alle Helfer und Spender. 

Armin Noster 
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Name Teiler 1 Teiler 2 Teiler 3 Teiler 4 Teiler 5 Gesamt 
Mann-

schaft ge-
samt 

Platz 

Schweidler, Anja 224,7 85,0 126,9 106,0 150,4 693,0    
Skowranek, Christiane 115,7 104,0 335,3 257,0 602,1 1414,1 2107,1 1 
                  
Piccenini, Christiane 296,8 211,5 88,1 85,8 54,3 736,5     
Ebeling, Wolfgang 248,0 174,7 520,0 313,2 130,9 1386,8 2123,3 2 
            0,0     
Piccenini, Frank 254,3 140,9 83,8 409,0 230,2 1118,2     
Fisch, Jan 228,1 295,9 134,3 286,4 90,8 1035,5 2153,7 3 
                  
Noster, Armin 310,5 194,5 102,6 230,2 83,6 921,4     
Grafenhorst, Helga 488,0 257,2 505,3 229,1 99,7 1579,3 2500,7 4 
            
Blomberg, Sina 79,9 98,4 290,9 115,6 98,2 683,0     
Kornatowscha, Rene 218,6 272,6 145,3 362,5 870,3 1869,3 2552,3 5 
                  

         

Name Ring Teiler 
Mann-
schaft 
Ringe 

Platz     

Blomberg, Dirk 103,8 35,8         

Wucherpfennig, Fabian 93,9 21,2 197,7 6.     

              

Neumann, Lothar 99,5 140,1         

Günther, Maximilian 97,9 139,6 197,4 7.     

              

         

Name 1.Satz 2. Satz 
Ringe ge-

samt 
Teiler 

Mann-
schaft 
Ringe 

Platz   

Hollmann, Christel 100,1 101,4 201,5 39,8      

Bosse, Melina 96,7 94,1 190,8 62,6 392,3 8.   
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Das Wunder von Oldau! 
 
Am 18.01.2020 geschah etwas was man kaum vorhersehen oder erwarten 
konnte. 
 
Aber der Reihe nach. 
Der vom Wettkampfleiter Günther Prien, nach dem 6. Durchgang, prognosti-
zierte 
Abstieg der BSG aus der Landesliga schien unabwendbar. 
Keiner von uns konnte bis dahin seine guten Trainingsergebnisse im Wettkampf 
umsetzen. 
5 Wettkämpfe und es gab eine Klatsche nach der anderen. 
Der einzige Sieg wurde uns freundlicherweise, durch den Fehler eines Schützen, 
vom  
VfF Hannover „geschenkt“. 
Und so befanden wir uns nach dem 6. Durchgang, abgeschlagen in der Tabelle, 
auf dem letzten Platz. 
 
Rang Mannschaft 

Anzahl 
WK 

Mannschafts-
punkte 

Einzel-
punkte 

Ringe Ø-Ringe 
  

1. SV Ilten e. V. 1 6 10 : 2 12 : 6 5360 893,33   

2. SP Brackstedt e. V. 1 6 10 : 2 12 : 6 5354 892,33   

3. SGi Gr. Oesingen e. V. 2 6 8 : 4 12 : 6 5342 890,33   

4. SV Sülfeld 1 6 8 : 4 11 : 7 5340 890,00   

5. VfF Hannover e.V. 1 6 6 : 6 9 : 9 5337 889,50   

6. SG Hermannsburg e.V. 1 6 2 : 10 7 : 11 5324 887,33   

7. SchV Holtebüttel 1 6 2 : 10 6 : 12 5306 884,33   

8. BS nördl.Stadtteils e.V. 1 6 2 : 10 3 : 15 5290 881,67   

 
Nur 3 Einzelpunkte und das Ringergebnis entsprach nicht unseren Erwartungen. 
 
So fuhren wir, mit bedrückter Stimmung, in Erwartung des Abstieges am 18.01. 
zum letzten, entscheidenden Durchgang nach Oldau.    
Wenn, ja wenn da nicht noch ein kleines Fünkchen Hoffnung wäre….. 
Nur ein Sieg gegen Holtebüttel, bei gleichzeitiger Niederlage von Hermannsburg 
gegen Ilten, konnte unseren Allerwertesten noch retten. 
 
Erwartungsgemäß und erhofft holte sich Ilten mit einem 2:1 Sieg gegen Her-
mannsburg die 2 Punkte. 
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Jetzt lagen die Nerven blank. Holtebüttel oder BSG, wer steigt ab?  
Jeder brauchte den Sieg. 
 
Dann das Signal: Stände belegen. 
Mit dem einen oder anderen wackligen Knie zogen Ulrike, Horst und Dirk B. In 
das letzte, entscheidende Gefecht. 
 
Nach der zweiten Serie lagen Horst und Dirk jeweils mit 3 Ring vorne.  
Nur bei Ulrike lief es noch nicht so richtig, sie lag mit 2 Ring hinten. 
Horst holte sich mit einer 98-er Serie den Sieg mit 2 Ring Vorsprung. 
Dirk beendete mit einer 97-er Serie vor seiner Gegnerin. Diese hielt dem Druck 
nicht stand und beendete mit einer 96-er Serie. Dirk gewann mit 4 Ring Vor-
sprung. 
Ulrikes Gegnerin zeigte Nerven und beendete mit einer 96-er Serie. 
 
Und jetzt ging es los!!! 
Ulrike witterte ihre Chance, mobilisierte die letzten mentalen Kräfte und schal-
tete in den höchsten Wettkampfgang. 99 Ring waren das Ziel zum Sieg. 
Alle BSG-ler schauten gebannt auf die Anzeigetafel.   
War die 9 gleich am Anfang oder mehr in der Mitte? Egal. Eine 10 nach der an-
deren erschien auf der Anzeigetafel. Die Anspannung war ihr und uns deutlich 
anzumerken.  
Eine 8 und der Sieg wäre futsch, eine 9 und es würde ein Stechen geben. Aber 
Ulrike hielt dem Druck stand und beendete die letzte Serie mit nur einer 9. Nach 
dem letzten Schuss kullerten ein paar Tränchen der Freude oder Erleichterung 
bei ihr und bei dem einen oder anderen BSG-ler wurde es auch etwas feucht in 
den Augenwinkeln.  
 
Sieg mit einem Ring Vorsprung für sie und somit Holtebüttel mit 3:0 „abgewaf-
felt“. 
 
Und da war es: Das Wunder von Oldau… 
Wie Phoenix aus der Asche, von Platz 8 auf Platz 6. 
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Rang Mannschaft 

Anzahl 
WK 

Mannschafts-
punkte 

Einzelpunkte Ringe Ø-Ringe   

1. SV Ilten e. V. 1 7 12 : 2 14 : 7 6250 892,86 * 

2. SP Brackstedt e. V. 1 7 12 : 2 14 : 7 6244 892,00 * 

3. VfF Hannover e.V. 1 7 8 : 6 12 : 9 6229 889,86 * 

4. SV Sülfeld 1 7 8 : 6 12 : 9 6232 890,29 * 

5. SGi Gr. Oesingen e. V. 2 7 8 : 6 12 : 9 6227 889,57 * 

6. BS nördl.Stadtteils e.V. 1 7 4 : 10 6 : 15 6175 882,14   

7. SG Hermannsburg e.V. 1 7 2 : 12 8 : 13 6209 887,00   

8. SchV Holtebüttel 1 7 2 : 12 6 : 15 6184 883,43   

 
Unseren Nichtabstieg, die Siege von Horst und Dirk und die mentale Höchstleis-
tung  
von Ulrike haben wir anschließend bei Schäufele und Kaltgetränken angemes-
sen gefeiert. 
 
Mit dabei waren auch unsere 3 BSG-ler: Christiane P., Anja und Frank N. die in 
der  
Bezirksliga Hannover für die SSG den ersten Platz erreichten. 
 
In der kommenden Saison müssen wir uns deutlich steigern um nicht in die glei-
che Situation zu kommen. Und falls doch: Wunder gibt es immer wieder…. 
 
A.N. 
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Schießbrillen für Sportschützen 
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Nachrichten und Ausblicke  
 Alle Vorstandsmitglieder haben einen Schlüssel für die Schießsportanlage Langenforth. 

 
 Es sind genügend Krawatten vorhanden. Diese können beim Schatzmeister Frank 

Neumann erworben werden. 
 

 Die Homepage ist unter www.noerdlicher-stadtteil.de erreichbar. 
 

 Der VHS feiert in 2022 sein 100jähriges Bestehen. Es werden noch Ehrenamtliche für 
den Festausschuss gesucht. 

 

 Das Sommerfest am 04.09.20 in der Windthorststraße soll stattfinden, sofern es keine 
behördlichen Auflagen bzw. Verbote gibt 

 

 Statt Königsschießen ist ein Vogel-Königschießen traditioneller Art, mit anschließender 
Königsproklamation und gemütlichem Ausklang geplant. Vorbehaltlich evtl. Corona 
Einschränkungen 

 
Der Vorstand 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  

Wir bitten unsere Schützenschwestern, Schützenbrüder, 
Freunde und Gönner, bei ihren Einkäufen die Inserenten 

dieser Zeitschrift zu berücksichtigen. 
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Terminplan 2020       Stand 24.04.2020 

 

Mittwoch ??? 1. Schieß- und Klönabend nach Convid-19 Lockdown 

Mittwoch 13.05. Wehlauerpokal 

Mittwoch 03.06. Bronzeadler 

Mittwoch 19.08. Niedersachsen-Pferd 

Samstag 05.09. Grillfest Windthorststraße 

Mittwoch 16.09. Wanderpreis Niedersachsen 

Dienstag 27.10. Herbstdelegiertenversammlung 

Samstag 14.11. Stiftungsfest 

Mittwoch 16.12. Mitgliederversammlung 
   

Vorstandssitzungen 2020 sind vorgesehen am: 

08.06., 03.08., 21.09., 02.11.  

   

Kreis-Nord-Sitzungen  

abgesagt   

   

  

 

Änderungen vorbehalten! 

 

Der Vorstand   
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Schießplan 2020 
 

Königsschießen 

immer am letzten Mittwoch im September 

 

KÖNIGS-/     10 Schuss, Teilerwertung.  

KÖNIGINNENSCHEIBE Im jährlichen Wechsel: KK 100m; KK 50m; LG 10m. 

Anschlag beliebig. 

     2020 = KK 50m.  

Es sind max. 10 Probeschüsse vor dem ersten Wettkampf-
schuss erlaubt. Probescheiben sind abzugeben. 

    

 LUTHERSCHEIBE   10 Schuss LG, Anschlag Auflage, 10tel-Ringwertung. 

 

100 METER KETTE   10 Schuss, Anschlag Auflage, 10tel-Ringwertung. 

  

W. WINKELMANN KETTE 10 Schuss LG, Anschlag beliebig, Teilerwertung, besonderer 

Auswertungsmodus. 

 

EHRENKETTE DAMEN  Offen für alle Altersklassen.       

     Gewinnerin: die Schützin mit dem 4. besten Teiler auf der  

     W. Winkelmann Kette.  

 

EHRENKETTE HERREN   Offen für alle Altersklassen.       

      Gewinner: Der Schütze mit dem 4. besten Teiler auf der
       W. Winkelmann Kette. 
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„TÜTE“ 

 

Jede Schützin und jeder Schütze bekommt am Anfang des Jahres eine 

Tüte in der die folgenden Scheiben enthalten sind. 

 

 

 SERIENSCHEIBE  5 Serien zu 10 Schuss, LG, Anschlag beliebig, 10tel-Ringwertung. 

    Termin:  Jeder Schießabend vor dem Königsschießen.  

 

VEREINSMEISTER / LUFTGEWEHR: 

VEREINSMEISTERIN 1.  30 Schuss, LG, Anschlag Auflage, 10tel- Ringwertung. 

 

    KLEINKALIBER: 

    2.  30 Schuss, KK 50m, Anschlag Auflage, 10tel-Ringwertung. 

3.  30 Schuss, KK 100m, Anschlag Auflage, 10tel-Ringwertung. 

 

Offen für alle Klassen.     

Wertung: die Platzziffern der jeweiligen Disziplinen werden 

addiert. 

    Termin:  Jeder Schießabend vor dem Königsschießen.  

 

Zum Nachweis für die Teilnahme an den Kreismeisterschaften 

können, nach Absprache, auch andere Disziplinen geschossen 
werden. 

 

SENIORENKETTE 30 Schuss, KK 50m, 10tel-Ringwertung.   

Alle Schützinnen und Schützen ab dem 51. Lebensjahr.  

           Termin: Jeder Schießabend vor dem Königsschießen.  
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LUPISCHEIBE   20 Schuss, LP 10m, Anschlag Auflage. 

Wertung:  Der beste Teiler wird gewertet. 

Termin: Jeder Schießabend vor dem Königsschießen. 

 

 

WANDERPOKALE / WANDERPREISE 

 

WEHLAUER – POKAL 10 Schuss, KK 100m, Anschlag Auflage. 

    10 Schuss, KK 50 m, Anschlag Auflage. 

Wertung:  der jeweils beste Teiler geht in die Auswertung.  

Termin: Schießabend 13.05.2020, siehe auch Terminplan!  

 

 

WANDERPREIS  10 Schuss, LG Anschlag beliebig, 10tel-Ringwertung. 

NIEDERSACHSEN  Termin: Schießabend 16.09.2020, siehe auch Terminplan!  

 

 

BRONCEADLER   10 Schuss, KK 50 m, Anschlag Auflage, Teilerwertung. 

Termin:  Schießabend 03.06.2020, siehe auch Terminplan! 

 

 

NIEDERSACHSEN- 

PFERD   10 Schuss, KK 50m, Anschlag Auflage, 10tel-Ringwertung. 

Termin:  Schießabend 19.08.2020, siehe auch Terminplan! 
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Basis- / Trainingsprogramm (40+2 Schuss)  
 

Die Wertung der letzten 10er Serie (Bahlsen-Münz) wird auf  

die folgenden 4 Pokale in jeweils 

LG 10m Ringwertung und Teilerwertung 

und 

KK 50m Ringwertung und Teilerwertung 

Aufgeteilt. 

 

Bahlsen – Pokal  10 Schuss, LG Auflage, Teilerwertung. 

    Die 10 besten Teiler aller Serien werden addiert. 

     Termin: Jeder Schießabend bis zum 30. November 2020. 
 

 

Münz – Pokal  10 Schuss, LG Auflage, 10tel-Ringwertung. 

    Die 10 besten Serien werden addiert. 

     Termin: Jeder Schießabend bis zum 30. November 2020. 
 

 

Gotha - Pokal  10 Schuss, KK 50m Auflage, Teilerwertung. 

    Die 10 besten Teiler werden addiert. 

     Termin: Jeder Schießabend bis zum 30. November 2020. 
 

 

Seebach – Pokal   10 Schuss, KK 50m Auflage, 10tel-Ringwertung. 

    Die 10 besten Serien werden addiert. 

     Termin: jeder Schießabend bis zum 30. November 2020. 
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Holzscheibe   Je 30 Schuss, LG 10m und KK 50m, Auflage beliebig,  

    10tel-Ringwertung 

    Die jeweils 10 besten Serien werden gewertet. 

        Termin: jeder Schießabend bis zum 30. November 2020. 

 

 

WILFRIED MARX– 

PREIS Der jeweils tiefste Teiler auf KK 50m und LG 10m der innerhalb 
des laufenden Schiessjahres auf allen Fest- und Pokalscheiben, 
einschließlich der Jahrespreisscheibe, der erzielt wurde. 

     Termin: Jeder Schießabend bis zum 30. November 2020. 
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Komm- Scheibe / Jahrespreisscheibe 
 

Komm – Scheibe     2 Schuss auf Jagdscheibe. 

Alle Satzergebnisse werden addiert,  

dazu werden pro gelösten Satz 2 Komm-punkte angerechnet. 

         Einsatz: 1,00 € je Satz. 

      Termin:  Jeder Schießabend bis zur 30. November 2020. 

Prämien: Eingenommene Satzgelder werden nach Prozentverteil-
klausel zum Schützenfest ausgezahlt. 

 

Jahrespreisscheibe Die jeweils 10 besten LG- und KK 50m Teiler werden addiert. 

    Pro Schießabend werden die 2 besten Teiler angerechnet. 

Einsatz: 4,- / 6,- € (2 / 3 Wertungs- 10er- Serien) 

Getrennte Wertung für LG und KK. 

LG und KK können durchgehend das ganze Jahr geschossen wer-
den. 

    Termin:  Jeder Schießabend bis zum 30. November 2020. 

Prämien: Eingenommene Satzgelder werden nach Prozentverteil-
klausel  

zur Weihnachtsversammlung ausgezahlt. 

 

gez. Vorstand 
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Beitrags- und Umlageübersicht 2020 

Stand 12/2017 
1. Beitrags- und Umlagesätze 

€   120,- / Jahr für Damen und Herren ab Schützenklasse 
€    12,- / Jahr für Jugend und Junioren 
€  200,- / Jahr für Familie 

Die Beitrags- und Umlagesätze können auf schriftlichen Antrag von nicht am 
Schießbetrieb teilnehmenden Schützinnen und Schützen sowie Auszubildenden 
und Studenten ab dem 21. Lebensjahr auf € 60,- durch Vorstandsbeschluss er-
mäßigt werden. 
Dem Grundsatz der Gleichbehandlung von Mitgliedern ist durch den Vorstand 
in angemessenem Umfang Rechnung zu tragen. 
 
2. Festscheibenumlage 

€    30,- / Jahr für alle am Schießbetrieb teilnehmenden 
Schützinnen und Schützen 

Die Zahlung der Festscheibenumlage berechtigt zur Teilnahme am Königsschie-
ßen. Die vom Vorstand ermittelten und auszuschüttenden Prämien können zur 
Ausrichtung des Frühstücks der Besten verwendet werden. 
 
3. Sonstiges 
Sofern am Schützenausmarsch eine Kutsche bereitgestellt wird, ist von jedem 
„Mitfahrer“ ein Entgelt zu entrichten. Der Betrag wird auf der JHV festgelegt. 
 
In der Mitgliederversammlung am 14.12.2016 wurden Veränderungen zur Fi-
nanzierung des Frühstücks beschlossen. Das Kettengeld wurde gestrichen. Alle 
Mitglieder zahlen ab 2017 für die Teilnahme am Frühstück, wenn sie keine 
Festscheibenumlage zahlen. Alle nicht aktiven Mitglieder (vergünstigter Bei-
trag) zahlen ebenfalls für die Teilnahme am Frühstück. Die Schießumlagen wer-
den weiterhin zur Teilfinanzierung des Frühstücks verwendet. 
 
Beitrags- und Umlagezahlungen sind bis zum 30. Juni auf unser auf Konto bei der 
Sparkasse Hannover zu entrichten.  
  IBAN:  DE32 2505 0180 0000 2067 17 
  BIC:   SPKHDE2HXXX 
 
Der Vorstand   
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Mitteilungen 

Offizielles Organ für die Mitglieder  
der Bürgerschützengesellschaft des 
nördlichen Stadtteils Hannover von 
1906 e.V. 

 
** 

 
Impressum 

Herausgeber und Verleger: 
Bürgerschützengesellschaft des 

nördlichen Stadtteils Hannover von 
1906 e.V. 

 
** 

 
Redaktion und Layout 

Vorstand 
 

** 
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ohne Gewähr. 
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die Meinung des Vorstandes wieder. 
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mit redaktioneller Bearbeitung ein-
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** 
 

Redaktionsschluss für 
Ausgabe 183: 

15. Mai 2020 
 

** 
 

Erscheinungstermine: 

März, Juni, September und Dezem-
ber jeden Jahres 

 
** 

 
Beiträge, Anzeigen und Änderungen 
sind an die Geschäftsstelle der BSG 
des nördl. Stadtteils Hannover e.V., 

Windthorststr. 14, 
30167 Hannover, zu richten. 

 
** 

 
Posteinlieferung der 182.  Ausgabe 

März 2020 
 

Mitglieder 2020 
 

Name Vorname  Name Vorname 

Blohm Pascal  Meinert Ralf 

Blomberg Birgitt  Moszczynski Dirk 

Blomberg Christine  Neumann Frank 

Blomberg Dirk  Neumann Gabriele 

Blomberg Klaus  Neumann Lothar 

Blomberg Marc  Nödler Renate 

Blomberg Sina  Noster Armin 

Bosse Anika  Panzier Kerstin 

Bosse Melina  Piccenini Christiane 

Bruhn Wilfried  Piccenini Frank 

Dobin Ulrich  Raab Ursula 

Drews Hans  Reschke Karl Heinz 

Ebeling Wolfgang  Schmitz-Becker Colette 

Fisch Jan  Schuhoff Dieter 

Fischer Hans-Karl  Schuhoff Dirk 

Fischer Karin  Schulz Dietmar 

Gabriel Tobias  Schütte Rolf 

Gellert Heiko  Schütte Wolfgang 

Grafenhorst Helga  Schweidler Anja 

Greeske Ulrike  Schweidler Wolfgang 

Günther Lina-Marie  Skowranek Christiane 

Günther Luc Maximilian  Stolle Kerstin 

Günther Michael  Struß Wilhelm 

Gutte Wolfgang  Töpper Gerd 

Hertwig Klaus  Wolpers Günter 

Holle Anita  Wucherpfennig Fabian 

Holle Manfred    

Hollmann Christel    

Hundertmark Waltraut    

Kasulke Petra    

Kornatowscha Rene    

Kuhnt Hans Friedrich    

Küster Fabien  Ehrenmitglieder  

Küster Hartmut  Wolfgang Schütte - Ehrenvorsitzender 

Küster Petra  Anneliese Winkelmann 

Kutzsche Hansi  Dieter Schuhoff 

Lange Horst  Heiner Schild 

   Thomas Grage 
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